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Liebe Interessierte! 

 
Wir, Alexandra Schwendenwein und Harald Heinrich laden Sie herzlich zu folgenden 
Abendveranstaltungen mit Systemischen Strukturaufstellungen® in Wien ein: 
 
Termine: jeweils von 18:00-21:00 Uhr 
 
Freitag, 30. März 
Freitag, 01. Juni 
Freitag, 19. Oktober 
Freitag, 30. November 

 

Die Termine finden im Therapiezentrum Millergasse; Millergasse 40/5, 1060 Wien  

Kosten: 36 Euro (inkl. 20% MwSt.) 

Die Systemischen Strukturaufstellungen® sind ein Verfahren, private oder berufliche Themen 
auf losungsorientierte Art zu beleuchten und Aspekte zu sortieren:  
 
Eine Aufstellung bietet Ihnen die Möglichkeit, ein Anliegen mittels Personen, sogenannten 
RepräsentantInnen, in den Raum zu stellen und so zunächst von außen zu betrachten.  Die 
RepräsentantInnen bilden gemeinsam in der Art wie sie gestellt werden einen Wahrnehmungskörper. 
Unterschiede in der Körperwahrnehmung, in Haltung, Mimik oder Tonfall geben Hinweise auf 
Lösungswege jenseits der inhaltlichen Deutung.  
Diese ist allein Ihnen als Klientin oder Klient vorbehalten.  
 
Was in Ihrem inneren Erleben in Bezug auf das Thema bisher unheilsam vermischt war, wird sortiert 
und neu geordnet. Was Ausgeschlossen war, wird einbezogen und in Ihre Wahrnehmung gebracht.  
So gewinnen Sie neue Wahlmöglichkeiten in Bezug auf Ihre Frage. 
 
Im Lösungsbild erleben Sie neue Perspektiven und Seinsweisen körperlich, und dieses Erleben wird 
sich in Ihrem Alltag heilsam entfalten. 
 
Das Verfahren wurde von Dipl. Psych. Insa Sparrer und  Prof. Dr.Matthias Varga von Kibéd entwickelt 
und wird am SySt®-Institut in München gelehrt.  
 
Weitere Informationen unter www.allesstimme.at und www.harald-heinrich.de  
 

In dieser Coachinggruppe steht die praktische Arbeit im Vordergrund. Wir werden an 

Fragestellungen, die die TeilnehmerInnen bringen, lösungsorientiert arbeiten und Hintergrundwissen 

zum Verfahren in Form von kurzen theoretischen Erläuterungen vermitteln. 

 

Ob Sie selbst ein Anliegen bringen, für jemanden eine Rolle repräsentieren oder einfach 

beobachten –  

die Arbeit bietet aus jeder Perspektive Gelegenheit zur Selbst- und Lernerfahrung. 

Jede Person nimmt in eigener Verantwortung teil und macht aus eventuellen Folgen keinerlei 
Ansprüche geltend. Stellt sich eine Person während der Veranstaltung als Klientin zur Verfügung, 
trägt sie damit auch die Verantwortung dafür, dass andere TeilnehmerInnen persönliche 
Informationen über sie erfahren. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Alexandra Schwendenwein und Harald Heinrich 


